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Lokales

Leserbriefe
»HIER SAGEN SIE IHRE MEINUNG

Kurz gemeldet

» Wir freuen uns über jede Zuschrift, die
sich mit der Zeitung und ihrem Inhalt aus-
einandersetzt. Die Einsender vertreten ihre
eigene Meinung. Kürzungen bleiben in je-
dem Fall vorbehalten.

Bitte geben Sie unbedingt Ihre Telefonnummer an

Lieber den Arm
vorhalten

Zum Bericht „Wissen, was sich gehört“
vom 28. Februar:

Gerade aus hygienischen Gründen
sollte beim Husten und Niesen
nicht die Hand, sondern der Arm
vorgehalten werden. So geläufig
einem das „Hand vor’n Mund“ auch
ist, es sollte sich in ein „Arm vor’n
Mund“ wandeln, wenn wir es unse-
ren Kindern beibringen.
Dorothea Küster, Friedberg

Schandfleck wurde
zum Sportgelände

Zum Bericht „Seltene Vögel brüten beim
alten Motocrossgelände“ vom 22. Fe-
bruar:

Herr Mayer vom Landesbund für
Vogelschutz stellt hier fest, in der
Vergangenheit sei hier keine offi-
zielle Genehmigung vorhanden
gewesen. Meiner Meinung nach eine
kühne Behauptung.

Es wird immer vom Motocross-
Gelände gesprochen, am Anfang
war der Hovercraft-Sport: Veran-
staltungen mit Zigtausenden Zu-
schauern, deutsche Meisterschaften
und Europameisterschaften mit
dem Bayerischen Fernsehen vor
Ort. Diese rund 7000 Quadratme-
ter Wasserfläche, wie in dem Be-
richt dargestellt, wurde von den
Mitgliedern der RFG geschaffen.
Ursprünglich wollte man ein
Speedway-Stadion bauen, durch die
Flutung der heutigen Lechstaustu-
fe stand dann das gesamte Areal 1,6
Meter unter Wasser. Unser dama-
liger Präsident Franz Berndt hatte
dann die Idee, Hovercraft-Sport
zu betreiben. Somit haben die Mit-
glieder RFG dieses „außerge-
wöhnliche Biotop“ entwickelt. Hät-
ten wir nicht über all die Jahrzehn-
te dieses Gelände gepflegt, die Was-
serfläche wäre längst zugekrautet,
dann wäre noch der Ursprung des
Geländes vorhanden: eine aufge-
lassene Müllkippe mit all ihrem Un-
rat und Schrott, den wir entsorgt
haben.

Später wurde dann die Moto-
cross-Strecke gebaut, neben den
Fahrbahnen entwickelte sich dann
ein Biotop, da wir ja nur auf den
Fahrbahnen fuhren und neben den
Bahnen die Natur sich selbst über-
ließen. All die, die sich heute als Hü-
ter der Natur ausgeben, haben bis
heute vergessen, den Mitgliedern
der RFG Dank zu sagen für die
Tausenden von Arbeitsstunden, die
aufgewendet wurden, um diesen
Schandfleck in ein Sportgelände zu
verwandeln. Die, die Leistung ge-
bracht haben, sind heute die bösen
Naturfeinde.
Horst Waschek, Mering

FRIEDBERG

Fotos einer Kreuzfahrt
auf dem Mittelmeer
Bei den Friedberger Fotofreunden
zeigt Klaus Theilacker  am Diens-
tag, 5. März, um 20 Uhr einen Bild-
vortrag über eine Kreuzfahrt auf
dem Mittelmeer. Zu sehen gibt es
unter anderem Aufnahmen von
der Passage Venedigs, der spektaku-
lären Einfahrt in das Hufeisen der
Insel Santorin und der Fahrt durch
den engsten Fjord des Mittel-
meers. Zu dem kostenlosen Vortrag
sind im Vereinshaus am Eisenberg
1 auch Gäste willkommen.

FRIEDBERG-REDERZHAUSEN

Theoretische Übung
der Feuerwehr
Die Aktiven der Feuerwehr Rin-
nenthal treffen sich am heutigen
Montag um 19.30 Uhr zur theoreti-
schen Übung im Gerätehaus.

FRIEDBERG

Landtags-Vizepräsident
Maget über 150 Jahre SPD
Die SPD feiert in diesem Jahr ihr
150-jähriges Bestehen. Der Fried-
berger Ortsverein kann auch auf
eine 111-jährige Geschichte zu-
rückblicken. Aus Anlass des Jubilä-
ums spricht der Vizepräsident des
Bayerischen Landtags, Franz Ma-
get, am Mittwoch, 6. März, um
19.30 Uhr im Restaurant Jeder-
mann’s in Friedberg, Münchner
Straße 7, zum Thema: „Für eine an-
ständige Gesellschaft – 150 Jahre
SPD“. Maget hat einen zukunftsori-
entierten Programmentwurf for-
muliert und möchte ihn mit Bürgern
und SPD-Mitgliedern diskutieren.
Gäste sind willkommen. Die Fried-
berger SPD sieht sich bis heute den
auf seiner Traditionsfahne gestick-
ten Werten „Freiheit, Gleichheit
und Solidarität“ verpflichtet. Die
notwendige Rückbesinnung ist für
die Friedberger Sozialdemokraten
gerade in einer Zeit wichtig, in der
für zu viele das Motto gilt: „Mir al-
les und den anderen nichts“. Auch
in Friedberg sei die dadurch ent-
standene Gerechtigkeitslücke
nicht nur gefühlt, sondern ganz real,
heißt es in einer Mitteilung. Die
Friedberger SPD fordert deshalb
eine Gesellschaftspolitik, die sich
wieder an die vermeintlich überhol-
ten Werte erinnert.

AFFING-GEBENHOFEN

DJK lädt zum Starkbierfest
ins Sportheim ein
Die DJK Gebenhofen-Anwalting
lädt am Freitag, 8. März, um 19.30
Uhr zu einem zünftigen Starkbier-
fest ins Gebenhofener Sportheim
ein. Bei Bier, Schweinshax’n und
anderen Brotzeiten findet zudem
die Siegerehrung der diesjährigen
Kegelmeisterschaft statt. Preise
winken bei einer Verlosung. Die
musikalische und komödiantische
Unterhaltung des Abends über-
nimmt der aus dem Fernsehen be-
kannte Kulturbarde Lukas Kier-
meyr.

Kurz gemeldet

Polizeireport

DERCHING

11000 Euro Schaden
bei Unfall
11000 Euro Sachschaden und ein
Leichtverletzter lautet die Bilanz
eines Verkehrsunfalls, der sich am
Freitagmorgen in Derching ereig-
nete. Wie die Polizei mitteilt, miss-
achtete ein Autofahrer in der Neu-
en Bergstraße die Vorfahrt eines von
links kommenden Fahrzeuges und
stieß mit diesem zusammen.

FRIEDBERG

Rotes Kreuz sammelt
am Samstag Altpapier
Mitglieder des Rotes Kreuzes
Friedberg (BRK) sammeln am
Samstag, 9. März, Altkleider und
Altpapier. Das Sammelgebiet er-
streckt sich über Friedberg, Fried-
berg-West, Wiffertshausen und
St. Afra im Felde bis in die Siedlung
Lindenau. Der Erlös wird für Rot-
kreuz-Aufgaben verwendet. Das
Altmaterial – aber keine Kartona-
gen – sollte am Morgen bis 8 Uhr
möglichst gebündelt am Straßen-
rand bereitliegen. Es besteht auch
die Möglichkeit, das Papier direkt
auf dem Volksfestplatz an der Aich-
acher Straße abzugeben. Rückfra-
gen am Samstag bis 16 Uhr unter der
Telefonnummer 01728675374.

FRIEDBERG

Ein Vortrag über
Stromsparen bei der VdK
Am Dienstag, 5. März, findet beim
VdK in Friedberg im Gasthof Zur
Linde ein Vortrag zum Thema:
„Stromsparen ohne Anbieter-
wechsel“ statt.

Für ihre Wettkampferfolge und Meistertitel 2012 zeichnete Bürgermeister Peter Bergmair verdiente Friedberger Sportler aus. Fotos: Werner Miller

Schrall sowie Petra Volles von der
Stadt Friedberg.

Begeistert war das Publikum vom
Auftritt des Tanzstudios dance and
more von Stefanie Brackmann mit
ihren Tänzerinnen. Auch die Vor-
führung der Sportakrobaten des
TSV Friedberg unter Trainerin
Nina Wente kam beim Publikum
gut an.

I Bei uns im Internet
Bilder von der Ehrung gibt es unter
friedberger-allgemeine.de/bilder

sportlichen Teil der Veranstaltung
und begann mit den Ehrungen. Die
errungenen Erfolge 2012 der Turn-
abteilung des TSV Friedberg bis hin
zu Europameisterschaften konnte
die Stadt Friedberg bei der Ehrung
nicht mehr berücksichtigen, da die
Meldung hierzu verspätet einging
(siehe Infokasten). Die Ehrung wird
2014 nachgeholt. An der Verleihung
der Medaillen und Urkunden enga-
gierten sich die Sportbeirätin der
Stadt Friedberg Elisabeth Micheler
Jones und Sportpfleger Heinz

steht, von der Öffentlichkeit weitge-
hend unbemerkt, großer Trainings-
fleiß, Verzicht und viel ehrenamtli-
che Arbeit und Engagement“, so
Bergmair. Dabei wollte er sich per-
sönlich für die vielen Stunden auf
dem Trainingsplatz und den Sport-
hallen bei Sportlern, Trainern und
den Funktionären bedanken.

Unter dem Motto der Olympi-
schen Spiele, zu Latein: „citius, alti-
us, fortius“, zu deutsch: „höher,
schneller, weiter“, von Pierre Cou-
bertin, schlug er den Bogen zum

VON WERNER MILLER

Friedberg In der Remise des Wittels-
bacher Schlosses wurde es zu eng,
die Turnhalle der Mittelschule wird
zur Mensa umgebaut, da bot sich in
diesem Jahr das Blu-Resto im Busi-
nesspark am Friedberger See als
idealer Ort für die Ehrung der
Sportjugend der Stadt Friedberg an.
„Besondere Leistungen verdienen
einen besonderen Rahmen“, begann
Bürgermeister Peter Bergmair seine
Eröffnungsrede. „Vor den Erfolgen

Vor dem Erfolg kommt das Training
Festakt Stadt Friedberg ehrt Sportler, Trainer und Funktionäre für ihr Engagement

Die Tänzerinnen des Friedberger Tanz-

studios dance and more sorgten für das

Rahmenprogramm bei der Sportlereh-

rung.

Bürgermeister Peter Bergmair ehrte den Funktionär Karl-Heinz Gallenmüller (WSV

Friedberg, zweiter von links), zusammen mit Sportbeirätin Elisabeth Micheler-Jones.

Auch Andreas Holzmüller (BC Rinnenthal, zweiter von rechts) erhielt eine Auszeich-

nung in Gold. Sportpfleger Heinz Schrall gratulierte den Geehrten.

Die Sportakrobatinnen des TSV Fried-

berg begeisterten mit ihrer gelungenen

Vorstellung das Publikum bei der Sport-

lerehrung.

Tobias Dempfle - Sportfreunde Fried-
berg Judo
● Ehrung der Funktionäre in Gold
Karl-Heinz Gallenmüller - Wassersport-
verein Friedberg - 1978/2012 - 1.
und 2. Vorsitzender u. Kassenprüfer
Andreas Holzmüller - BC Rinnenthal -
1971/2012 - 1. Abteilungsleiter
Fußball/Tennis - 1./2. Kassier BCR
Hauptverein
Ursula Fanderl - TSV Derching -
1971/2013 - Gründungsmitglied -
Schriftführer/Beisitzer/2.Vorsitzender
Werner Fanderl - TSV Derching -
1987/2013 - 1. und 2. Vorsitzender
● Ehrung der Funktionäre in Silber
Heinrich Rammelmüller - Sportverein
Friedberg West 1984, - 1991/2013
2. Vorsitzender
Peter Vöst - Schützengemeinschaft Ba-
chern - 20 Jahre Schützenmeister
Erwin Baur - Schützengemeinschaft Ba-
chern - 21 Jahre Sportleiter
● Ehrung der Funktionäre in Bronze
Christoph Gold - SF Bachern -
1992/2012 - 1. Vorstand/Schrift-
führer/Jugendleiter
Philipp Hagg - SF Bachern -
1988/2004 - 1. und 2. Vorsitzender
Norbert Losinger - SF Bachern -
1988/2004 - Schriftführer/Kassier/
2.Vorsitzender
Stefanie Gottschalk - TSV Friedberg -
Trainerin Kunstturnen (weibl.) seit
1993
Stefan Wurst - TSV Friedberg - Trainer
Turnen seit 1993

100/200/800m) - schwäb. Meisterin
3x800m
Simon Tausend (1997) - Bogenschüt-
zenclub Friedberg - 3. Platz Bayer.
Feldbogenmeisterschaften
● Ehrung der Mannschaft in Gold
TSV Friedberg Volleyball - deutscher
Meister Seniorinnen 2012
Daniela Austermann - Simone Carten-
sen - Uly Fan - Kerstin Falter - Sabi-
ne Häubl - Simone Kronfeld - Susanne
Lehner Kerstin Reinhart -
Monika Rittel - Eva Spleiß - Christine
Strauß - Caroliun Wirsching
● Ehrung der Mannschaft in Silber
DJK Friedberg Leichtathletik - 4 x 400
m Männer Staffel
Manuel Strobl - Konstantin Bauer - Ma-
ximilian Meixner - Stefan Gorol
● Ehrung der Mannschaft in Bronze
SF Friedberg - Judoteam Friedberg -
Bezirksligameister 2012 Schwaben
Frank Harner - Jan Güntner - Kai Günt-
ner - Thomas Ender - Patrick Hah-
mann - David Schlagowsky - Sebastian
Mayr - Felix Hörmann - Jan Fritz -
Peter Kürschner
● Verleihung von Ehrenurkunden
Peter Ohmeier - Kanu Schwaben -
2012 Gold erhalten
Birgit Ohmeier - Kanu Schwaben -
2012 Gold erhalten
Selina Jones - Kanu Schwaben - 2012
Gold erhalten
Jakob Ohmeier - Kanu Schwaben
Isabel Bossow - Wassersportverein
Friedberg - 2010 Gold erhalten

schaft - Kajak Einzel Bronze Slalom -
bayerische Meisterin Einzel
Birgit Weichselbaumer (1978) - TSV
Friedberg Leichtathletik - bayerische,
süddeutsche und schwäbische Senio-
renmeisterin 100 m / Weitsprung /
Kugel
Martin Schadl (1967) - Sportschützen-
gau Friedberg - bayerischer Meister
Mannschaft - Wurfscheibe Doppeltrap
Yanick Mick (1998) - TV Augsburg - 3.
Platz deutsche Jugendmeisterschaf-
ten - Bayer. Meister 2012 Inline-Ska-
terhockey
● Ehrung der Sportler in Bronze
Sina Moeser ( 2000) - Kanu Schwaben -
südd. Meisterschaft Bronze Mann-
schaft - bayer. Vizemeisterin Mann-
schaft - südd. Meisterschaft Einzel -
3. Platz Bayerische Einzel
Daniela Arnold (1993) - SF Friedberg -
Bezirksmeisterin Judo 2013 - FU 21
Robert Kolberg (1997) - SF Friedberg -
Bezirksmeister Judo U 18
Marco Scholz (1998) - SF Friedberg -
Bezirksmeister Judo U 18
Sanddra Dempfle (1995) - SF Friedberg
- Bezirksmeisterin Judo
Karin Moßburger (1990) - TSV Fried-
berg Leichtathletik - schwäbische
Meisterin - 3 x 800 m Staffel
Franziska Freiding (1993) - TSV Fried-
berg Leichtahthletik - schwäbische
Jugendmeisterin Mannschaft
Kerstin Hahner (1982) - TSV Friedberg
Leichtahthletik - 3x südbayerische
und schwäbische Seniorenmeisterin

● Ehrung der Sportler in Gold
Paula Malchers (1999) - Kanu Schwa-
ben - vielfache deutsche, süddeut-
sche und bayerische Meisterin im Cana-
dier und Kajak
Anne Bernert (1999) - Kanu Schwaben
- vielfache deutsche, süddeutsche u.
bayerische Meisterin - Einzel und Mann-
schaft - Canadier und Kajak)
Nico Ziegelmeier (1997) - Wassersport-
verein Friedberg - deutscher Jugend-
meister - Slalom und Kombination
Viola Erkan (1996) - Wassersportverein
Friedberg - Jugendeuropameister-
schaft in England 3. Platz - deutsche Ju-
gendmeisterin
Philipp Heinicke (1995) - Wassersport-
verein Friedberg - Jugendeuropa-
meisterschaft in England 3. Platz -
deutscher Jugendmeister
Niklas Heinicke (1998) - Wassersport-
verein Friedberg - Jugendeuropa-
meisterschaft in England 3. Platz -
deutscher Jugendmeister
Roland Schnugg (1962) - Wassersport-
verein Friedberg - Europameister der
Senioren in England - (Mannschaft)
Daniel Steber (2000) - EC Friedberg -
deutscher Meister U 14 - Gold/Sil-
ber/Bronze beim Euro Grand Prix
Maximilian Nieß ((19986) - TV Augs-
burg - deutscher Meister Inline-Ska-
terhockey

● Ehrung der Sportler in Silber
Chiara Jones ((2000) - Kanu Schwaben
- süddeutsche Meisterin Gold Mann-

Ehrung der Friedberger Sportler


